
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Jann, 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Keilbach, 

Sehr geehrte Mitglieder der Verwaltung, 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des 

Gemeinderates, 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger. 

 

Alle Jahre wieder bevor Weihnachten kommt stehen im 

Gemeinderat erneut Haushaltsberatungen und der 

Haushaltsplan auf der Tagesordnung. 

 

Wie in den vergangenen Jahren handelt es sich auch im 

kommenden Haushaltsplan um einen Haushalt, der dem 

ewigen Kampf um Notwendigkeiten, 

Wünschenswertem und den Gesetzmäßigkeiten des 

Regierungspräsidiums geschuldet ist. 

 

Corona hat und belastet uns weiter in nicht 

vorhersehbarer Weise bei der Erfüllung der 

Pflichtaufgaben und der Sicherstellung des 

Tagesgeschäftes. 

 

Der anstehende Haushalt berücksichtigt Wichtiges und 

Notwendiges wie: 

- Sanierungen, Renovierungen und Bauvorhaben von 

Kindergärten  

  und Schulen                   



- die Digitalisierung 

- die öffentliche Infrastruktur 

- die Ausstattung für die freiwillige Feuerwehr 

Ebenso wichtig ist es, die freiwilligen Leistungen auf 

dem bisherigen Niveau zu halten wie auch die Vereine 

weiter zu fördern. 

 

Um dies alles in einen gesetzmäßigen Haushalt zu 

bringen, bedeutet es eine Zunahme der Verschuldung. 

Jedoch sind wir diesbezüglich in der hervorragenden 

Zinssituation, nahezu kostenfrei Geld für die nächsten 

zu requirieren. 

 

Der Holzmarkt und das Schadholz ermöglichten es 

dieses Jahr nicht, das Forstjahr mit einem positiven 

Ergebnis abzuschließen.  

 

Dagegen kann die Stiftung des Hospitalfonds durch 

geringe Investitionen ein positives Ergebnis ausweisen.  

Aufgrund der neuen Heimbauverordnung und der damit 

verbundenen Umstrukturierung mit einer klaren 

zeitlichen Vorgabe, nach intensiver Planung mit viel 

bürgerschaftlichem Engagement fehlt ein  

„ das wird aus unserem Pflalzgrafenstift“. 

 

 



Abschließend ist zu sagen, dass schwierige Jahre vor 

uns liegen – aber wir haben die Weichen hoffentlich 

richtig gestellt, um uns den Herausforderungen der 

Zukunft stellen zu können. 

 

Wir möchten allen Mitarbeitern der Stadtverwaltung, 

der Stadtwerke, des Bauhofes und des Forstes für die in 

diesem Jahr geleistete Arbeit danken. 

 

Wir möchten uns bei Ihnen, Herr Oberbürgermeister 

Jann und bei Ihnen, Herr Bürgermeister Keilbach sowie 

allen Kolleginnen und Kollegen des Stadtrats und allen 

ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern für 

die vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. 

 

Für die Umsetzung des Haushaltsplanes wünschen wir 

uns viel Erfolg und die richtigen Entscheidungen, damit 

wir ein funktionierendes Gemeinwesen bleiben. 

 

Die Freie Wähler Fraktion stimmt den vorliegenden 

Haushalten zu. 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 
 


